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Morgen Ausgabe

Dreiundfünfzigſter Jahrgang

Zur Scrapa Flow Angelegenheit
WTW Berlin 5 Dezember Drahtnachricht Amt

licherſeits wird der Wortlaut des von Reuter zum Beweiſe
der deutſchen Verantwortlichkeit für die Verſenkung der
deutſchen Flotte in Scapa Flow veröffentlichte Briefe des
Admirals v Trotha vom 9 Mai 1919 an den Admiral
v Reuter veröffſentlicht der auf Admiral v Reuters Wunſch
über das Schickſal des Jnternierungsverbandes unterrichtet
u werden Bezug nimmt Es heißt in dem Brieſe u aKuo Preſſenachrichten und Erörterungen im Oberhauſe er
ibt ſich daß unſere Gegner mit dem Gedanken umgehen denSyternierungsberband uns durch den Friedensſchluß vorzu

enthalten Dieſen feindlichen Abſichten ſteht das bisher
unwiderſprochene deutſche Eigentumsrecht an dem Verband
egenüber in deſſen Jnternierung wir beim Gegner auf die
auer des Waffenſtillſtandes eine weſentliche Schwächung der

Gefechtskraft der deutſchen Flotte zugeſteen mußren Ew
Hochwohlgeboren mögen überzeugt ſein daß es die ſelbſtver
tändliche Pflicht unſerer Marin unterhändler in Verſaillesn wird das Schickſal des Jnternierungsverbandes mit

allen Mitteln zu verteidigen Hierbei wird an erſter Stelle
die Bedingung ſtehen daß der Verband deutſch bleiben ſoll
daß ſein Schidſal wie es auch ſein möge nicht ohne unfere
Mitwirkung beſtimmt und von uns ſelbſt vollzogen wird
und daß eine Auslieferung an den Feind ausgeſchloſſen
bleibt

Hierbei bemerkt das WTVB u Es iſt unverſtänd
lich wie die britiſche Admiralität darauf kommen kann durch
den Hinweis auf dieſes Schreiben den Beweis zu erbrin
gen daß die Verſenlung der Flotte auf Befehl oder mit
Wiſſen der deutſchen Behörden v rgenommen worden iſt
Wenn es noch einer Beſtätigung der deutſchen Behauptung
bedürfte daß Admiral v Reuter für den Befehl zur Ver

ſenkung lediglich durch die Annahme veranlaßt worden ſei
ß der Waffenſtillſtand abg laufen ſei ſo iſt dieſe Beſtäti

gung in einem Artikel des New York Herald vom 4 Dez
zu finden Darin wird zunächſt das Schreiben des Admirals
v Trotha mit charakteriſtiſchen Auslaſſungen wiederge
geben Dann heißt es wörtlich Die Befehle des Admirals
v Reuter an die Kommandanten der deutſchen Schiffe vom
17 Juli werden ebenfalls von der britiſchen Admirali ät
veröſfentlicht Die deutſchen Kommandanten werden an

ewieſen die nötigen Vorbereitungen zur Verfenkung ihrer
iffe in der Weiſe zu treffen daß beim Empfang des Be

fehls die Schiffe ſo ſchnell wie möglich zum Sinken gebracht
werden können Die Verſenkung ſoll ſtattfinden 1 im Falle

waltiamer Angriffe von engliſch r Seite 2 auf beſonderen
efehl des Admirals v Reuter Es iſt meine Abſicht ſagte

v Reuter in ſeiner Jnſtruktion die Schiffe nur dann zu
verſenken wenn der Feind den Verſuch machen
z ſich ihrer ohne Zuſtimmung unſerer

e gierung zu bemächtigen Sollten vonunſrer Regierung in den Friedensbedingungen
die Uebergabe der Schiffe zugegeben wer
den ſo werden die Schiffe ausgehändigtwerden zur ewigen Schande derer die uns in dieſe Lage
ebracht haben ie Kommandanten haben dieſe Schriſtüce unter Verſchluß zu halten Sie dürfen nicht in Fein

deshand jallen Wir ſind der britiſchen Admiralität ſehr
dankbar daß ſie uns dieſe bisher fehlenden Beweisſtücke für
die Richtigkeit der deutſchen Behauptungen geliefert hat

Ablieferungsprämien für Getreide
und Kartoffeln

WTB Berlin Dez Deme iſt der Entwurf einer Verordnung über die
ger ung von Ablieferungsprämien für Brotgetreide

r und Kartoffeln zur Beſchlußfaſſung zugegangen
Darin ſoll den Landwirten die einen beſtimmten Pro
zentſatz ihrer Ablieferungsſchuldigkeit an Brotgetreide
und Gerſte erfüllt haben eine weigern Prämie für jeden

r und den Kartvffelerzeugern eineſteigende Prämie für jeden über die Hälfte des Abliefe
rungsſolls gelieferten Zentner Kartoffeln gewährt wer
den wobei die vor dem Jnkrafttreten der Verordnung
bereits abgelieferte Menge berückſichtigt werden ſoll

e

Wenn durch dieſe auch die Preiſe der Ernte
produktion eine Erhöhun a müſſen wird dieſe

der Verbra och dadurch wieder ver
mindert daß mit W vermehrten Ablieferung ſich die
votwendige teure Einfuhr aus dem Auslande ermäßigt

Kataſtrophale Lage der rheiniſchen Kartoffel
verſorgung

üſſeldorf 5 Dezember Eigene Drahtnachrih dw Düſſeldorfer n n r
der Stand der Kartoffelverſorzung im Gebiet als ka

otaſtrophal bezeichnet Bis zum 31 Dezember ſollen in dem Re
ierungsbezirr ldorf 9 Millionen Zentner Kartoffeln ge
iefert werden Bisher ſind jedoch erſt 138 Millionen Zentner

angekommen

Der Belagerungszuſtand über Berlin aufgehoben
WTVW Berlin 5 Dezember Drahtnachricht Die
iſche Staatsregierung hat durch Beſchl utigene über reaufgehoben

Der Fall Moſchell
Berkin b Dezember Eigene Drah Heuteicht derr 5 c z J

nehmung des Angeklagten und der Zeugen wurde auf Grund des
Antrages der Staatsanwaltſchaft Moſchell zu 7 Monaten Ge
fängnis unter Anrechnung der verbüßten Unterſuchungshaft ver
urteilt Das Prozeßverfahren ergab daß ſich Moſchell als Be
vollmächtigter Noskes ausgab und als ſolcher ausgedehnte Auto
gahrten in Begleitung von Damen unternahm Der Schaden den
er Staat dadurch erlitten hat wurde mit 4600 Mark angenom

men Ferner ſoll Moſchell einem Mädchen den Betrag von 5609
Mark entwendet haben nachdem er es völlig betrunken gemacht
und in dieſem Zuſtande in ein Hotel verſchleppt hatte wo er es
mißbrauchte Dieſer Fall iſt aber noch nicht geklärt ſodaß er bei
der heutigen Verhandlung noch nicht Gegenſtand der Anklage
war Auch über ſeine ar zur weſtruſſiechen Regierung
wurde heute noch nicht verhandelt Die gerichtärzuichen Sachver
ſtändigen bezeiqhnen Moſchell als geiſtig minderwertig und an
Größenwahn leidend für ſeine Handlunsen jedoch verantwortlich
Moſchell nahm die Verkü igung des Urteils ruhig auf

Der Marloh Prozeß
WTVB Berlin 5 Dezember Jm PWiarloh Prozeß wurde

heute der Pfarrer Rum p vernommen der nach dem
11 März einerſ its mit Oberleutnant Marloh andrerſeits
mit Leutnant Wehmeyer über die Vorgänge in der Fran
zöſiſchen Straße häufig geſprochen hat Er erklärte Leut
nant Wehmeyer habe ihm erzählt daß der erſte Bericht
Marlohs vom Hauptmann v Keſſel als unbrauchbar ver
worfen worden ſei Der zweite Bericht ſei von Hauptmann
v Keſſel ſelbſt angefertigt und in dieſem zweiten B richt die
Wahrheitſehrſtarkfriſiert worden Zur Flucht
Marlohs bekundet der Zeuge daß es ſich nur um ein Ver
ſchwinden für eine gewiſſe Zeit gehandelt habe Marloh ſei
verſchiedentlich zur Flucht bewogen worden habe aber immerabe 1ehnt Keſſel ſei eines Tages zu ihm Rump ge o

mun und habe erklärt daß Marloh auf keinen Fall die
Wahrheit ſagen dürfe Er müſſe die Schuld auf ſich neh
men Jn einigen Wochen werde eine unahhängige Regi
rung und im Anſchluß daran eine Rechtsregierung mit einer
Militärdiktatur am Rud r ſein Bis dahin
müſſe Marloh verſchwinden Dann erſt ſei Zeit
zu ſeiner kriegsgerichtlichen Verhandlung

Verſtärkung der Ententetruppen in Deutſchland
Baſel 5 Dezember Eigene Drahtnachricht Daily

Mail meldet aus Paris daß der alltierte Rat am Dienstag der
allgemeinen Verſtärkung T Befatzungstruppegin Deutſchland zugeſtimmt hat

Bayern an Koburg
WTB München 5 Dezember Die bayeriſche Volksver

r hat an den Koburger Landtag folgendes telegra
phiert

Hocherfreut über die beſchloſſene Anglicderung des Ko
burger Landes an Bayern begrüßt die bayeriſche Volksver
tretung den neuen Landesg noſſen aufs herzlichſte

Reichsdeutſche Kundgebung in der öſterreichiſchen
Nationalverſammlung

WT VB Wien 5 Dezember Korr Vüro Jn der
geſtrigen Sitzung der Nationalverſammlung berichtete
Riehl über ven Antrag Lutz betreffend Mitwirkung der
Landtage an der Verfaſſungs und Verwaltungsreform Der
Präſident der Nationalverſammlung Sei tz betonte die
Länder müßten ſich immer von dem Gedanken leiten laſſen
daß Oeſtrreich ein Staat ſei und daß dieſe Staats
einheit erhalten bleiben müſſe bis das Land den natürlichen
Anſchluß an das t deutſche Wirtſchaftegebiet gefunden
habe Lebhafter Beifall und Händetikatſchen Schließlich
wurde der Antrag mit einer vom Präſidenten Seitz bean
tragten ſormellen Abänderungen angenommen

WTB Wien 5 Dezember Korr Büro Jn der geſtrigen
Sitzung des deutſchöſterreichiſchen Gewertſchaftstkongreſſes er
tattete Staatsſektetär Ellenbogen Bericht über den Auf
au der Produktion Hierzu wurde eine Entſchließung angenom

men in der es unter anderm beißt Der Gewaltfriede hat ein
lebensunfähiges national wirtſchaftlich wie geographiſch in
gleicher iſe unmög liches Staatsweſen geſchaffen
Täglich wird es der Arbeiterſchaft klarer daß ihre Forderungen
nach Anſchluß an die deutſche Republik die einzige
Möglichkeit zur Sicherung unſerer wirtſchaftlichen und politiſchen
Zukunft darſtellen Die Tprichlieugg fordert dieſen Anſchluß
und ruft die Proletariermaſſen und Gewerkſchaften der Entente
länder auf ihr Möglichſtes einzuſetzen zur Reviſion des Friedens
vertrags Jn einer weiteren Entſchließung wird die Regierung
aufgefordert für eine Hilfsaktion zugunſten Deutſch öſterreichs
bei den Ententemächten vorſtellig zu werden Die Arbeiterſchaft
aller Länder wird um Unterſtützung d Hilferufes gebeten
Der Gewertſchaftstongreß begrüßt die Hilfsbereitſchaft des deut
ſchen Reiches die als Zeichen erhebender völkiſcher Solidarität
von neuem die ungeheuren RNachteile nationaler Geſchiedenheit

ne ich Erinnerung bringt Darauf wurde der Kongreß
geſchloſſen

t

Clemenceau und Foch für ein Ultimatum
WTB aris 5 Dezember Havas 5re a e e o
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Deutſche Schritte zur Reviſion des
Friedensvertrages

WTB Berlin 5 Dezember Das Echo de Paris ver
öffentlicht eine Depeſche aus Zürich wonach die Danziger Zei
tung beſtä ige daß die deutſche Regierung offzielle Schri te
unternommen habe um zu einer Reviſion des Friedensvertrages
zu gelangen Der Reichsminiſter es Aeußern hätte ein Memo
randum vorbereitet in dem die deutſch polniſche Grenze bericht gt
und die Ongrenze Deutſchlands 60 Kilometer nach Oſten geführt
werde und der Vorſchlag gemacht ſei daß die Freiſtadt Darzig
mit Deutſchland benachbart werde Ebenſo ſei ein rein alldeut
ſches Statut für Danzig ausgearbeitet worden Die zu dieſen
Noten verfertiglen Kommentare ließen die Feſtſetzungen der Frie
denskonferenz vollkommen außer Acht und ſeien in einer Sprache
gehalten daß General Dupont die Annahme und weitere Ueber
mittelung nach Paris verweigert hätte 4

Hierzu iſt zu bemerken daß ſich die deutſche Regierung owohl
an die polniſche als auch an andere Regierungen der alliierten
und aſſoziierten Mächte mit dem Antrag gewandt hat daß der
Grenziommiſſion Vollmacht werde ſelbſtändig auf Grund
von Verhandlungen Grenzberichtigungen aus ethnographiſchew
und wirtſchaftlichen Rückſichten ſowohl im Intereſſe Polens als
auch Deutſch ands vorzunehmen Alle übrigen Behauptungen des

Echo de Paris betreffend Danzig wie Verſchiebung der Grenze
Deutſchlands nach Oſten der Jnhalt urd die Sprache der angeb
lichen Kommentare ſind vollſtändig aus der Luft gegriffen

Die Geſtellung der Febeiter für Frankreich
WTB Paris 5 Dezember Der franzöſiſche Gewerkſchafts

ſekretär Marcel Laurent ſchreibt in der Bataille über die Ver
handlungen die Deutſchland ſeit längerer Zeit mit Frankreich
über die Geſtellung von Arbeitern für die franzöſiſchen Nord und
Oſtdepartemente ſührt Deutſchland wolle dieſe Arbeiten in näher
zu beſtimmenden Bezirken als verantwortlicher Hauptunterneh
mer ausführen nach Plänen und unter Kontrolle der franzöſiſchen
Regierung Aber Deutſchlands Revolution laſſe dem Volle be
ſonders den Arbeiterorganiſationen großen Anteil an der Ver
waltung und aus die em Grunde habe die deutſche Regierung
die gewerkſchaftlichen Organiſationen gefragt ob ſie bei der Re
krutierung der notwendigen Arbeiter mithelfen wollten Dieſe

ewerkſchaften hätten erklärt daß die deutſchen Bauarbeiter es
für Ehrenr flicht hielten der Bevölkerung von Nordſrankreich zu
helfen Die deutſchen Gewerkſchaften ſtellten allerdings gewiſſe
Bedingungen für ihre Mitarbeit darunter die daß durch Ein
verſtändnis zwiſchen den gewerkſchaftlichen Organiſationen von
Frankreich und Deutſchland ein unlauterer Wettbewerb der deuta 2 In lesArbeiter in Frankreich ſowie ar führen könne verhindert würde Marcel Laurent findet
das ſehr Jahr Vor Monaten habe die deutſche Regierung
dies mitgeteilt Wenn man die Legitimität der Forderungen der
deut chen Gewerkſchaften anerkannt hätte dann würden unzwei
felhaft Hundert auſende qualifizierter ded Arbeiter längſt
an der Arbeit ſein Frankreich hätte Deutſchland ſeine Kriegs
gefangenen zurückgeben können und hätte nicht diplomatiſche Me
thoden anwenden müſſen die die deutſchen Demokraten in eine
chiefe Lage brächten und der Reaktion dienten ſodaß Frankreich
wieder einmal für den Roi de Pruſſe arbeite

Das Fiasko der italieniſchen Sozialöemokratie
Lugano 5 Dezember Eigene Drahtnachricht Der be

reits gemeldete Plan die neue italieniſche Kammer in eine
Konſtituante umzuwe ndeln wird nur von den extremen Mit
gliedern der ſozialiſtiſchen Fraktion unterſtützt und ſtößt bei den
gemähigten Elementen auf Widerſtand Man befürchtet in die
en Kreiſen offenbar durch den Generalſtreik und durch die ver
chiedenen Zwiſchenfälle zu weit gegangen zu fein und hält es
ür notwendig ſich in der nächſten Zeit weniger intenſiv zu be
tiätigen Zu dieſem Entſchluß mag vor allem die Tatſache bei
getragen haben daß ſich die Truppen während des Generalſtreiks
als regierungstreu erwieſen haben Jedenfalls iſt
es unverkennber daß die italieniſchen Sozialiſten im Augenblick
auf die Durchführun der Revolution verzichten Unter den bürgerlichen T ſind Beſtrebungen
vorhanden einen wiederſtandsfähigen bürgerlichen Vlock zu bilden

Straßendemonſtrationen in den italieniſchen
Städten

WTB Lugano 5 Dezember Auch geſtern kam es
in verſchiedenen Städten vor allem wieder in Mailand
Rom Turin Florenz und Genug zu Straßendemonſtrationen
mit teilweiſe blutigem Ausgang Jn Turin gab es
wieder Tote Die Meldungen des Secolo und des Cor
riere della Sera ſind jowei ſie die Unruhen betreffen zen
uriert Der Avanti iſt ausgeblieben Die ſozialiſtiſche

Fraktion haben ebenſo wie die republikaniſchen eordne
ten die Abſchaffung des Eides auf die Verfaſſung beantragt
Corriere della Sera will in den Straßendemonſtrationen

jetzt eine gewiſſe Beruhigung erkennen und deutet die Kam
merrede von Treves in dieſem Sinne Nach Mitteilung des
Corriere della Sera war die allgemeine Arbeitseinſtellung

von den örtlichen Arbeitskammern in der erſten Aufregung
über die Angriffe auf die ſozialiſtiſchen Algeordneten ohne
Befragung der Leitung des Gewertſchaftsverbandes be
ſchloſſen worden Treves kündigte die Einſtellung des Gene
ralſtreils in der Kammer mit dem Bemerken an daß die
Sozialiſten keineswegs die Abſicht hätten die Er e zu
beſchlennigen Vorläufig ſtänden ſie noch in Verteitigungs

urWenn die Rh ſer r enjedoch die Sozialiſten ſelbſt zu

Friedeneverhanölungen in Pleskau
WTVB Helſingſors 5 Dezember Die Friedensverhandin Pih e eVor abgereiſt Die Geiſeln aus Räterußland ſind unter

weg nach Lhland o



Deutſche Kationalverſammlung
WT V Berlin 5 mber 122 Sitzung
räſident eröffnet die Sitzung um 1 Uhr

20 Minuten
Aus der Beantwortung einer Reihe von Anfragen durch

die Regierung geht hervor daß dem vorläufigen Reichs
wirtſchafisrat jetzt als Vertretung des Einzelhandels
und des Handwerks ſe ein Vertreter der Arbeitgeber und
der Arbeitnehmer beigegeben werden

Der Entwurf über die geplante
Zuſammenſetzung des Reichswirtſchaftsrats

in den nächſten Tagen dem Reichskabinett zur Be
chlußfaſſung zugehen

Die Reichsſchulkonferenz werde im e
ſammentreten Die Regierung wer eine ſachgemäHiſawmenſehung derſelben Aufgabe machen Auf eine

Anfrage Löbe Soz wird regierungsſeitig geantwortet
Die Kohlenvorräte gehen auf die Neige

Für 3 u dnitrte bleibt nur ein unzureichen
er ReAuf eine Anfrage Dr Philipp Dn wird geantwortet

Die Reichsfinanzverwoltung kann während der Uebergangs
zeit auf die Mitwirkung der Gemeinden und Gemeinde
teuerbeamten nicht verzichten

Anfrage Aſtor Ztr Antwort Die Reichsregierung
iſt bereit ein Weinparlament zy erufen

Anfrage Körſten Soz Eine tverordnung wird
oorbereitet in der die dringendſten Abänderungen betreffend
die Gewerbe und Kaufmannsgerichte vorgeſchlagen werden
Jn Vorbereitung befindlich iſt

ein Geſetz über Arbeitsgerichte
Ein Geſetzentwurf über die Schlichtungsausſchüſſe ſteht bevor

Anfrage Frau Dr Schirmacher Dn Die deutſchen Ge
fangenen aus Malta dürften am 8 oder 9 Dezember
heimkehren

Anfrage Dr Hammer Dn Eine Wiederholung
Verkehrsſperre für die Weihnachtszeit ſteht nicht

in Ausſicht

Vermehrter Verkehr iſt unmöglich
Anfrage Schiele Du Wegen der Wiederaufbaufrage

Frankreichs iſt ſeitens der Regierung das Mögliche geſchehen
Schuld an dem bisherigen Scheitern der Verhandlungen hat
allein die franzöſiſche Neojernng

Anfrage Dr Hammer Dn Die Regierung hot den aus
dem Baltenlande flüchtenden Deutſchbalten nach Möglichkeit
beigeſtanden ſowohl was die Sicherheit ihrer Heimkehr als
die Anterſtühung mit dem Notdürftieſten anlengt

Zum Schriftführer wird der Abg SchmidtMeißen
Soz durch Zuruf gewählt

Es folgt die Fortſetzung der erſten Beratung des Ent
vurfs eines

Landesſtenergeſetzes

Abg Keil Soz Die Finanzreform kommt freilich
ſtückweiſe und abſchnittweiſe aber es geht nicht anders Auf
die Erträge der Erbſchaftsſteuer i jahrzehntelang in ſünd
hafter Weiſe verzichtet worden Das

Reichsnotopfer muß ſchnellſtens verabſchiedet
verden Wir bedürfen einer einhritlichen Einkommen
ſteuer und einer einheitlichen Verovlaſſung dazu Hoffent

lich iſt die Beſteuerung der juriſtiſchen Perſonen in Vor
boreiteng denn ſie müßte auch im April 1920 in Kraft tre
ten Es muß das Eriſtenzminimum und damit die unterſte
Steuerſtufe beroufgeſetzt werden Die

Familienbeſteuerung lehnen wir ab
Die Kapitalertragsſteurr eignet ſich ganz beſonders als
Reſchsſteuer aber ſie muß progreſſiv geſtaltet werden nicht
provortional Dem großen Kapitalertrag wohnt eine viel
größere Steuerfähigkeit inne als dem kleineren Dem
kleinen Rentner tut große Schonung not Die Zölle ſollen
vorwiegend Finonzzölle werden ober das hänot von unſerem
Verhältnis zum Auslande ab Die Erträge aus den Zöllen
ſind daher unſicher Eine Verſchärfung der Koh
lenſteuer iſt bedenklich Das Branntwein
mwonopol bederf der Umgeſtaltung

Abg Dr Zehnter Ztr Eine
Verarmung des deutſchen Volkes ſteht ſicher bevor

Dann werden die Erträge aus Vermögen und aus Einkom
men ſehr ſinken An der Notwendigkeit einer Reichsein
kommenſteuer zweifelt niemand Der neue Reichstorif ver
blüfft zuerſt im Veroleich mit den früheren Tarifen der
einzelnen Länder Aber natürlich müſſen die bisherigen
vielfachen Zuſchläge der nd in Rechnung gezogen
werden Es wäre zu erwägen ob man die ſteuerfreie
Grenze etwas hinausrückte

Miniſter Erzberger Die 24 Mifſiaren müſſen
aufgebracht werden Für 1920 müſſen 16 Milliarden einge
ſtellt werden Die Regierung erklört Der Entente ſteht das
Recht nicht zu die Ertrge des Reichsnotopfers anzutaſten
Solange Deutſchland zahlt konn Deutſchland auf die Art

len die es ſelber will Redner verlieſt die im 10 Aus
ß abgeg hbene bezügliche Erklärung mit dem Gutachten

des Reichsfuſtiminiſters Dieſe Erflärung die die Meinung
der geſamten Regierung en hält wird mit voller Abſicht der
Oeffentlichkeit mitgeteilt Das Körverſchaftsſtenergeſetz wird
noch in dieſem Monat veröffentlicht werden Ein Reihs
abwickelnnasgmt wird geſkaffen werden das die etwa 2000
beſtehenden Abwickelungsſtellen zuſamwenfaſen wird und
bis 1 Mai 1920 ſpäteſtens die geſamte Abwiſfelung nach der
perſönlichen Seite in erledigen wird Die materielle
Seite der geſamten Lionidation des Krieges wird ebenſo mit
allerarößter Beſchleuniqung durchgeführt werden

Abg Dernburg Dem Die Entente müßte aus dem
Ernſt mit dem wir ſteuerlich gegen uns ſelbſt vorgehen er
jehen daß wir den Frieden erfüllen wollen Die

Hoffnung der Sozialiſten auf die Internationale
trügt Die Reichseinkommenſteuer halten wir nach Abſicht
und Aufbau für zweckmäßig Die Kriegs und Revolutions

gewinnler müſſen auf das ſtärkſte herangezogen werden Da
Reichsnotopfer darf erſt dann zur Erhebung gelangen wenn

die Abſichten der Entente klar erſichtlich ſind
Aus unſerer Valutanot

Sanen wir nur herauskommen indem wir daffkr ſorgen
Ausland mehr ſchuldet als wir 27

Wir müſſen
allein aus unſerer Not herauszukommen

ſuchen Die Fundierung unſerer ſchwebenden Schuld iſt
eine Hauptaufgabe für die Wiederaufrichtung unſerer
Währung Dazu iſt aber unbedingt notwendig daß zwiſchen
Arbeitgebern und Arbeitnehmern ein harmoniſches Verhält
nis beſteht daß der Zeit entſprechende Löhne
gezahlt werden daß aber auch ein weitgehender Schutz gegen
Terror von allen Seiten gewährt wird Förderung des Uni
tarismus aber nicht des Zentralismus in dieſem Sinne wer
den wir gern an den Geſetzentwürfen mitarbeiten Beifall

Weiterberatung Sonnabend 1 Uhr
Schluß nach 87 Uhr

Preußiſche Landesverſammlung
WTV Verlin 5 Dezember 91 Sitzung Am Miniſter

tiſche Haeniſch
Leinert eröffnet die Sitzung um 11 Uhr

15 Minuten
Jn der

Beantwortung kleiner Anfragen
teilt die Regierung unter anderm mit daß Regierungsbau
meiſter und Regierungsbauführer nach Möglichkeit ver
mehrte Beſchäftigung durch den Staat finden
ſollen duß in der Zuruheſetzung der über 60 Jahre alten
Beamten aus den Abtretungsgebieten keine Härte liege daß
das volle Gehalt noch bis zum 66 Jahre fortgezahlt werde
und daß die Regierung die verfaſſungsmäßige Gleichſtellung
der Geſchlechter bei der Beſetzung der Staatsämter nichr
außer acht laſſe

Abg Dr Ritter Dn Es iſt zu begrüßen daß für die
Muſeen jetzt ein eigener Dezernent in der Kunſt
abteilung des Miniſteriums eingerichtet iſt Die Beſtrebun
gen der 5ußerſten Linken der allgemeinen deutſchen Kunſt
eine beſendere Proletarierkunſt gegenüberzuſtellen
lehnen wir entſchieden ab

Unterſtaatsſekretär Dr Becker Der Rückgang der
Baukunſt ſeit Schinkel und Schlüter iſt durch ihre Abhäneig
keit von der Finanzverwoltung bedingt worden Jn den
Schulen wird die Kunſtpflege einen ganz anderen Umfang
annehmen müſſen als früher

Abg Dr Hennig U Beim Lichtſpielweſen treten
wir für die Vergemeindlichung ein

Abg Frau Garnich D Vpt Es gibt keine kapita
liſtiſche und proletariſche Kunſt ſondern nur ſolche die der
Förderung wert oder unwert iſt Dehr zu wünſchen iſt die
volkstümlichere Ausgeſtaltung der Muſeen Die Frauen
ſollten als Sachverſtändige in künſtleriſchen Fragen öfter ge
hört und auch zu den Kunſtdeputaticnen als Mitglieder
zugezogen werden Die Schmutzfilme erfolgreich zu bekämpfen
wird hoffentlich auch ohne die Einführung der Zenſur mög
lich ſein Der gebildete Mittelſtand für den die
Kunſt ganz beſonders Lebensbedürfnis iſt kann
die jetzigen hohen Eintrittspreiſe nicht er
ſchwingen

Miniſter Haeniſch Jch bin äußerſt befriedigt über den
verſöhnlichen Geiſt und den ſachlichen Ernſt mit dem dieſe
Erörterung geführt wurde Daß deutſche Kunſtwerke nicht
aus ſozialiſtiſchen Gründen zur Ausführung kommen iſt das
lebhafte Streben Preußens Die Aufführung der Oper Der
Stier von Ulivera mißbillige auch ich Dem Wunſch nach
Popolariſierung und Dezentraliſierung der Muſeen ſchließe
ich mich an

Beim Volksſchul weſen befürwortet
Abg KleyNeuwied Ztr einen Antrag die ſemina

riſtiſch vorgebildeten Seminarlehrerinnen und die ſtaat
lichen Präparandenlehrer in gleichwertigen Stellungen
unterzubringen

Abg Herrmann Dn beantragt die nicdrigeren Küſter
dienſte von den organiſch verbundenen Schul und Kirchen
ämtern abzutrennen

Abg Kimpel Dem befürwortet einen Antrag auf
gleichmäßige Regelung des Gehalts für alle
Gemeindelehrer

Abg Jude Dem fragt die Regierung wie ſie die Miß
ſtände beſeitigen wolle die ſich aus der Richtanſtellung
Tauſender von Kriegsteilnehmern aus den Kreiſen der aka
demiſch und ſeminariſtiſch gebildeten Lehrer ergeben

Abg König Soz Wir fordern die Einheits
ſchule Der Geiſt der Unfreiheit und Unduldſamkeit iſt
öffentlich bereits durch die Revolution überwunden Zwiſchen
der Lehrerſchaft und den Aufſichtsbehörden muß ein Ver
trauensverhältnis hergeſtellt werden

Abg Gottwald Ztr Der Lehrer muß fähig ſein ſich
mit den Kindern in klarer leicht erfaßbarer Sprache zu ver
ſtändigen Die Schule bedarf der Mitarbeit aller zur Er
ziehung berufenen Kräfte alſo auch der Elternräte und der
Geiſtlichen Die konfeſßonelle Schule laſſen wir uns nicht
nehmen Beifoll im Zentrum

Abg Dr Gottſchalk Dem Jn die Lehrtätigkeit darf
nicht hineinrrgiert werden Dem Lehrer wuß der Aufſtieg
nach ſeiner Tüchtigkeit ermöglicht werden Darum iſt es zu
begrüßen daß ihm jert die Univerſitäten geöffnet werden
Die höheren Schulen dürfen keinesfalls konfeſſionelle Anſtal
ten werden Der Geſchichtsunterricht bedarf einer beſonderen
gründlichen Reform

Zu dem gleichen Thema ſprechen noch die Abg Oelze
Dn und nachdem Abg Hennig U ſich körverlich zu

einer zweiten Rede außerſtande erklärt hat der Abg Voll
mann D Vpt der für die Gleichberechtigung aller eintritt

Sonnabend 11 Uhr Fortſetzung
Schluß nach 8 Uhr

Febeſts miniſter Schlicke über ſoziale Fürſorge
WTVB Berlin 5 Aus Anlaß der Uebernahme

des bisherigen militäriſ Verſorgungs und Sanitäts
weſens auf das Reichsarbeitsminiſterium und deſſen Arbeits
vereinigung mit der ſozialen Krieosbeſchädieten und Hin
terbli benenfürſorge fand in der

an

en in S e für digea

deu ditung dieſer b dos e Dre wecken e
u nen Ueberblick über ge

b n e iel u er e

kefhe zu helfen bitte ich keine allzu große Hoffnung zu ſehen bliebenen wird auf 2 Milſionen geſchätzk Die Zahl der
mit Rente zur Entlaſſung kommenden Kriegsbeſchädioten
wird vorausſichtlich gegen 12 Millionen betragen Der
Geſamtaufwand der notwendig ſein wird um halbwegs
befriedigende Verhältniſſe in der Verſorgung der Kriegs
opfer zu ſchaffen wird auf jährlich über 4 Milliarden Mark
veranſchlagt Trotz der ſchwerſten finanziellen Sorgen und
der faſt erdrückenden Laſten die uns aufgebürdet ſind darf
das Vaterland ſeine Toten nicht vergeſſen Dieſe Fürſorge
iſt aber nicht die Aufgabe allein der Reichsregierung Das
große ſoziale Hilfswerk iſt eine Aufgabe bei der ſich alle
Schichten des Volkes ohne Rückſicht auf Parteianſchauunoen
und politiſche Strömungen zuſammenfinden ſoſen ein Ge
biet wo ſich der einmütige Wille des Volkes zeigen und be
währen kann

Vom Metallarbeiterſtreik in Chemnitz
WTVB Chemnitz 5 Dezember Die Streiklage in der Me

tallinduſtrie iſt in ein neues Stadium getreten Verſchiedene
größere Werke wie die Sächſiſche Maſchinenfabrik die Zimmer
mannwerke die J E Reinicker Aktiengeſellſchaft die Werkzeug
maſchinenfabrik Union und die Wandererwerke haben ihre Be
triebe völlig geſchloſſen unter der Begründung daß infolge des Angeſtelltenſtreiks der Betrieb ſich nicht aufrechterhalten
laſſe Wie uns mitgeteilt wird werden ſich noch weitere Werke
dieſem Vorgehen anſchließen Nach einer Mitteilung der Streik
leitung iſt die Lage bisher noch unverändert Die Angeſtellten
warten auf den Beginn der Verhandlungen Erſt wenn dieſe
zu einem endgültigen Abſchluß gelanat ſind ſoll die Wiederauf
nahme der Arbeit erfolgen Hinſichtlich der Lohnzahlungen für
die Arbeiter iſt eine zufriedenſtellende Löſung durch eine Verein
barung zwi chen der Streikleitung und den Arbeiterausſchüſſen ge
funden worden

Ausſtand von kaufmänniſchen Angeſtellten in Köln

WTVB Köln 5 Dzember Hrute ſind hier die kauf
männiſchen Angeſtellten von 30 Kölner Großhandelsfirmen
in den Ausſtand getreten

Die Zahlung der Fölle in Gold
WTVB Berlin 5 Dezember Jn Verfolg eines Be

ſchluſſes des Volkswirtſchaftsausſchuſſes iſt der Nationalver
ſammlung ein Antrag Dr Blunck Dem und Genoſſen zu
gegamgen wonach die Nationalverſammlung zu dem Geſetz
entwurf betreffend die vorübergehende Nichtanwendung des
Geſetzes über Zahlung der Zölle in Gold vom 21 7 1919
ihre Zuſtimmung erteilen ſoll

Gegen die Einfuhr engliſcher Figaretten
Sresden 5 Dezember Eigene Drahtnachricht Zur Boe

kämpfung der Einfuhr engliſcher Zigaretten hat der Verband der
deut chen Zigaretteninduſtrie eine Eingabe an den Reichsfinanz
miniſter gerichtet in der betont wird daß durch die fortgeſetzte
Einfuhr ausländiſcher Zigaretten aus dem beſetzten Gebiet die

Vernich ung der inländiſchen Zigarettenfabrikation zu befürchten
ſei on der Regierung werden energiſche Schritte verlangt
denn nach Anſicht eines jeden iſt eine Bekämpfung der widerrecht
lichen Einfuhr ſehr wohl möglich

Griechenlands Geheimabkommen
Haag 5 Dezember Eigene Drahtrachricht New Vor

Times ſchreibt 1917 als der Eintritt Griechenlands in den
Krieg ſich als notwendig erwies iſt ein Abkommen
zwiſchen Lloyd George und Venizelos abgeſchloſſen worden wel
ches Griechenlend einen großen Teil Anatoliens verſpricht Nicht
nur wegen der Okkupa ion Smyrnas ſondern auch um dieſen Ge
bietsteil zu beſetzen landete Venizelos die Truppen Wil on war
von dem Abkommen nicht unterrichtet Wahrſcheinlich wird aber
Lloyd George gezwungen ſein demnächſt eine Mitteilung über da
geheime Abkommen zu machen

Eine neue Revolte in Südafrika
BVaſel 5 Dezember Eigene Drahtnachricht Jnforma

tion berichtet aus London m Unterhaus wurde die Mitteilung
gemacht daß in Teilen Südafrikas Vewegungen gezen die Eng
länder ausbrächen General Hertzog ſtellte ſich an die Spitze der
natio valiſtif Burenelemente welche die Verdrä gung des
Briten aus Südafrika und die Ausrufung einer Burenrepublif
anſtreben

Deutſches Reich
Noch eine intereſſante Kriegsgerichts Perhandlung
Berlin 5 Dezember Vor dem Kriegsgericht in Pots

dam wird heute der Prozeß gegen den Hauptmann Neubarth
und die Leutnants Werdelmann und Dethierry verhandelt
Dieſe Offiziere ſind lag ihren Kameraden den
Leutnant Viehberg bel idigt und körperlich mißhandelt zu
haben weil ſich Viehberg bei einer Verſammlung im Herren
hauſe als Spitzel entpuppt und ſeine Potsdamer Kameraden
als Reattionäre bezeichnet habe

Oberſt Reinhardt nicht entlaſſen
WT VB Berlin 5 Dezember Wie wir von zu ündiger

Siite erfahren ſind die Nachrichten von einer Entlaſſung
Oberſten Reinhardt un richtig

Radek freigelaſſen
WT VB Berlin 5 Dezember Der BVolſchewiſt Radek iſt

aus der Schutzhaft entlaſſen worden

Wann wird der Friedensvertrag ratifiziert
WTB Amſterdam 5 Dezember Drahtlos wird aus

London gemeldet Der erſte Miniſter erklärte im Unter
hauſe in Erwiderung Anfrege er hoffe der Frie
densvertreg mit Deutſchland werde vor Ende des Monate
ratifiziert werden

Frankreichs außerordentliche Ungerechtigkeit

WTB Paris 5 Dezember Humanits mißbim
r e Haltung in der Kriegsgefangenenfrage daß wio

ylock au einem Schein beſtehe Frankreich verfalle nichtr h re Schwächlichkeiten n Holtung bedeute
n Tat eine außerordentliche Ungerechtigkeit weil es

zirka 400 000 Menſ in ſei
erſchwexten Sklavexei erhalte

durch die Gefangenſchaft
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Halle und Umgegend
Halle den 6 Dezember 1919

Der Kilian Prozeß
Zweiundzwanszigſter Tag Zweiter Teil

Zeug Julius Schöppe iſt Mitglied des mittleren Akrbeiter
cates Es iſt ihm nicht erinnerlich daß Weider in einer Sitzun
Mitteilungen über Waffenhergabe gemacht hat Er erinnert ſi
auch nicht daß er Weider in jener Sitzung einen Stoß in die
Seite verſetzt habe um ihn zur Vorſicht gegenüber dem eben
eintretenden Arbeiterratsmitglied Chemnitz zu veranlaſſen Er
weiß auch nicht ob Arbeiter aus Nietleben von hier Waffen ge
holt haben Daß von einem planmäßigen Widerſtand gegen die
Regierungstruppen im Arbeiterrat geſprochen worden iſt davon
weiß der Zeuge ebenfalls nichts Auch auf verſchiedene andere
Fragen gibt er verneinende Antworten weil er keine Kenntnis
vavon hätte Auf Befragen Kilians beſtätigt ihm der Zeuge
daß in der letzten Zeit der Soldatenrat mit dem Arbeiterrat gar

e Berührung mehr gehabt daß jeder Teil für ſich gearbeitet
abe

Auf Antrag der Staatsanwaltſchaft wurde der Angeklagte
darauf hingewieſen daß Punkt 7 des Eröffnungseſchluſſes als
eine Fortſetzung der bis zum 2 März hinein dauernden Hand
lung aufgefaßt werden könnte Dieſer Punkt betrifft die Bil
d eng eines bewaffneten Haufens oder die Ausrüſtung von Mann
ſchaften mit Waffen oder Kriegsgerät

Hierauf wird um eine Beeinfluſſung der Arbeiterſchaft in
anderen Orten durch den halliſchen Arbeiterrat wahrſcheinlich zu
machen ein Strafurteil gegen den Bergarbeiter Fritz Kuhnt
aus Eisdorf verleſen der dort die Bergarbeiter aufgehetzt hatte
Er iſt danach am 2 März in Halle geweſen angeblich um einen
Arzt aufzuſuchen Er iſt nach ſeiner Heimkunft in Eisdorf von
anderen gefragt worden wie es in Halle ſtehe Darauf hat er
a Es iſt leider nicht ſo gekommen wie wir es gewünſcht

aben

Die Regierungstruppen ſind eingerückt wer aber mit will der
komme mit Waffen ſind da wo Das verrate ich

Er brach auch mit einigen Leuten nach Halle auf Er hat weiter
geſagt Für Waffen in Halle iſt geſorgt an Stoff fehlt es nicht

S u grwer dieſem Urteil ſtellt der Verteidiger Dr Müller
den Antrag Kuhnt als Zeugen darüber zu vernehmen daß K
die im Urteil feſtgeſtellten Aeußerungen aus eigenem Antriebe
gemacht hat ohne vom Arbeiterrat dazu aufgefordert worden zu
ſein Der Gerichtshof veſchlos den Arbeiter Kuhnt nicht zu ver
nehmen da es als wahr unterſtellt wird daß der Arbeiterrat
s Halle den Kuhnt nicht beauftragt hat die fraglichen Aeuße
eungen zu tun

Der Gerichtshof beſchließt den am 24 November vernom
menen Zeugen Parteiſekretär der U S P Hildebrandt
nicht zu vereidigen weil er der Teilnahme an der dem Ange
klagten zur Laſt gelegten Straftat unter Punkt 4 verdächtig iſt
Die Verteidigung wider pricht ſodann der von der Staatsan
waltſchaft beantragten Verleſung des Schlußſatzes der Koenen
ſchen Schrift enthaltend zwei ſeiner in Weimar gehaltenen Re
den betitelt Durch Generalſtreik zum Sozialismus weil das
nicht zur Sache geböre Die Staatsanwaltſchaft möchte die Ver
le ung dieſes Schlußſatzes weil dadurch erwieſen werden ſoll daß
die Anſichten u a die daß politiſche Ziele durch den
Generalſtreik nicht erreicht worden ſind durch den
Druck der Koenenſchen Schrift niedergelegt ſind

Der am 12 November bereits vernommene Zeuge Karl
Kirſt der als Vertreter der Matroſenkompagnie im Soldaten
rat war weiß es nicht und hält es für unwahrſcheinlich daß Zi
viliſten für welche falſche Papiere ausgeſtellt worden wären in
der Mavoſenkompagnie verpflegt worden ſind Kirſt war zu
gegen als Schleifſtein in der Charlottenſchule war Er weiß
nichts daven daß Ziviliſten in der Charlottenſchule
un Maſchinengewehren ausgebildet worden ſind
hält es überhaupt für De daß Ziviliſten in die Charlottenſchule gekommen wären Zeuge Weider erinnert ihn an
verſchiedene Umſtände die hierbei mitſpielten davon will aber
Kirſt nichts wiſſen Zeuge Kirſt gibt auf Defragen an daß
Mefeberg einmal Motroſen zum Flugblattverteilen kommandiert
hat Das Flugblatt wäre offenbar von der U S P gekommen
Dieſer ſelbe Zeuge erzählt daß er mit Ferchlandt und Dietz von
der Charlottenſchule nach der Stadt Dresden gegangen ſei unddaß ihm Ferchlandt vor dem Eingange einen Umſchlag überreicht
habe mit dem Erſuchen ihn drinnen abzugeben Das habe er
Kirſt auch getan ohne den Jnhalt zu kennen Dieſer Inhalt ſollaus Fahrtausweiſen für Schleifſtein uſw beſtanden haben

Letzter Zeuge heute iſt der im Militärgefängnis in Unter
ſuchungshaft befindliche Hermann Enkhardt ſeines Zeichens
Hufſſchmied Er ſoll wie die Verteidigung behauptet geſehen
haben daß Hartung am 1 März 19 20 Mann von den Thalia
ſälen fortgeführt habe Doch vermag der Zeuge hierüber nichts
zu berichten

Damit werden die heutigen Verhandlungen abgebrochen und
u Sonnabend vertagt An dieſem Tage wird die Zeugenver
nehmung zu Ende Der Montag dürfte verhandlungsfrei
bleiben damit die
teidiger Zeit gewinnen zur Vorbereitung ihrer Reden

Ueber die Reichsverſicherungsordnung

ſprach am Dienstag abend im chriſtlichen Gewerkſchaftskartell
Verwaltungsdirektor Thier von der hieſigen Allgemeinen Orts
krankenkaſſe

Herr Thier behandelte zunächſt die Gliederung und die
Einrichtungen der Reichsverſicherungsordnung die durch das Ge
ſetz vom Jahre 1910711 zu einem einheitlichen Ganzen zuſammen
gefaßt iſt e eäeh Oberverſicherungsamt und Reichs
verſicherungsamt ſind die Jnſtanzen wo die Entſcheidungen in
allen Streitfällen getroffen werden Eingehend behandelte Red
ner alsdann das Krankenkaſſenweſen ſpeziell das unſerer Allge
meinen tet An der Hand reicher Erfahrungen ent
rollte Redner ein Bild von der Tätigkeit unſerer Ortskranken
kaſſe hierbei betonend daß Vorſtand r wie Ausſchuß der
Kaſſe ſtets beſtrebt geweſen ſind Verbeſſerungen zum Vorteil der
Verſicherten ſoweit es das Geſetz zuläßt einzuführen leider iſt
es noch nicht gelungen die Familienfürſorge mit ärzt
licher Behandlung durchzuführen doch dürfte auch hierin
bald eine Aenderung eintreten r kürzlich in Leipzig abgehal
tene Ortskrankenkaſſenkongreß hat auf ſeiner Tagung auch die
ärztliche Familienfürſorge und die Beſchränkungen in der Ver
ſicherungsfreiheit behandelt Mit der geſamten Aerzteſchaft ſoll
ein Tarifabkommen getroffen werden Jn Deutſchland zählt man
gegenwärtig 9824 Ortskrankenkaſſen mit über 13 Millionen Mit
gliedern die eine jährliche Einnahme und Ausgabe von ca 500
Millionen Mark aufzuweiſen haben Redner erläuterte nocs die
Unterſtützungsſätze un erer Allgemeinen Ortskrankenkaſſe ferner
die Anmeldung in der richtigen Lohntlaſſe und die Helibehand
lung in den Krankenhäuſern und Heilſtätten Hierbei erwähnte
Redner daß mit den Arzneien geradezu gewüſtet wird
jeder Verſicherte ſolle darauf achten daß die Medizin nicht ver
geudet wird denn es trifft doch zuiezt immer wieder den Ver

r wenn der Kaſſe hierdurch mehr Ausgaben entſtehen
eiter ſtreifte Redner noch die neuerdings eingeführte Wöch

nerinnenfürſorge in deren Genuß nicht nur verſicherte
Wöchnerinnen e auch Frauen und Töchter von Verſicherten

men dieſe Fürſorae hel die Kaſſen u den Staatr hehet wird a Tr ung desre angeſtrebt damit ein den heutigen Zeitver
ltniſſen ontſorechendes erhöbtes Krankengeld von 10 Mk täglich

l werden kann Zurzeit iſt der Stand unſerer Ortskranken
aſſe ein guter die Mitgliederzahl iſt auf 45 geſtiegen und

der Krankheitszuſtand iſt ein normaler
ie A nagen des Vortragen an die eine kurzeAus r wurden mit e

ertreter der Staatsonwalt chaft wie die Ver

z einem n S

Philharmonſſches Orcheſter Halle Unter dieſem Namen ſ einen Wert von rund 100090 Mk
gründet die Halleſche Wuſikerſchaft ein auf genoſſenſchaftlicher
Grundlage auſgebantes Vicheſter das alle Muſikoeſchäfte bis
zur kleinſten Beſetzung von Berufsmuſikern ausführen wird
Mit der Leitung der Korn zerle iſt der Kapellme ſter Erich
Auauſtin vetraut worden Sonnabend 5 Dezember Ver
ſammlung der freiſtehenden Muſiker im Reſtaurant Drei
Könige Olegriusſtr Begainn 10 Uhr

Zum Beſten der Waiſenanſtalt in den Franckeſchen Stif
tungen iſt im Zeichenſaale der Lating eine recht ſehenswerfe
Ausſtellung ſca 100 NRummern von Aquarellen und
Studien des iungen halliſchen Künſtlers Herrn Paul Hecht
veranſtaltet worden Die Ausſtellyna iſt an jedem Mvents
ſonntgge von 11 328 Uhr zu beſichtigen Eintrittskarten zu
25 Pfa ſind in der Lating und in der Waiſenhaus Buchhand
lung zu haben

Die große Schar unſerer elenden Krüppel Siechen Jdioten
1000 bittet in dieſem Jahre beſonders berzlich ihrer zum

Meihnechtsfeſt in barmberzi r Liebe zu gedenken Geſegnet
jede milde Hand Freundliche Svenden nimmt dankbarſt ent
gegen D H Braun Suvpoerintendent Vorſtand der Krüppel
häuſer Angerburg Oſtor Voſtſchk Könasb 2423

Die Japaniſche Revolution wird Prof Dr Waentig als
vierter Redner in der Vortragsfolge der Deutſchen Geſellſchaft
für Politik Die großen Revolutionen als Entvwicklungserſchei
nungen im Leben der Völker Montag den 8 Dezember be
handeln Der Vortrag findet ſtatt im Auditorium maximum der
Univerſität Beginn 82 Uhr Karten ſind zu haben bei Lip
pert Neubert Hothan und an der Abendkaſſe

Deutſcher Offiziersbund Am Sonnabend 3 Ubr hält im
Saale des Kurhauſes Solbad Wittekind Mafor Duoſter
berg einen Portrag über den Zuſammenbruch des Heeres Der
Vortrag verſpricht recht intereſſant zu werden ganz beſonders
für alle Angehörigen unſerer alten ruhmreichen Armee Der
Raum iſt ſehr beſchränkt es können nur etwa 250 Karten aus
gegeben werden Es iſt daber zwecrkmäßig ſich recht bald mit
einer Eintrittsfarte zu verſehen

Der Verein ehem 36er hat am Sonnabend abend 8 Uhr
Monatsver ammlung im Auguſtinerbräu Mittelſtraße Licht
bildervortrag Ein Beſuch auf der Leipziger Muſtermeſſe

Der Verein ebem Preuß Garde hat Monatsverſammlung
am Sonnabend abend 8 Uhr im Nikolaus Daſelbſt Anmeldung
der Kinder zur Weihnachtsbeſcherung

Die Ortsgruppe der Färbereien und Wäſchereden für Halle
und Umgebung macht im Anzeigenteil die Einrichtung einer
Verſicherung gegen Diebſtahl uſw bekannt

Die Zuſammenkunft der Sascrländer findet für dieſen Monat
am Mittwoch den 10 Dezember im MarslaTour ſtatt

Provinzial Nachrichten
Wittenberg 5 Dezember Ein recht gen s Ge

ſchäf t ſcheint ein Schwindler gemacht zu haben der bei
hieſigen goldperarbeitenden Geſchäfteleuten Zehn und
Zwanzigmarkſtücke mit einem beſcheidenen Aufgeld zum
Kauf angeboten hat Da die Mehrforderungen ſehr be
ſcheiden waren wurden die Münzen gern gekauft Bald aber
r ſich daß die Käufer die Betrogenen waren denn die

ünzen waren aus Kupfer hergeſtellt und hatten nur
einen ſchwache n Ueberzug von Gold ſo daß ſie von echten
nicht zu unterſcheiden waren

Cöthen 5 Dez Ein Finanzamt Cöthen
Die anhaltiſchen Hauptſtädte erhalten je ein Finanz
amt Das Finanzamt für Stadt und Kreis Cöthen
dürfte nachdem die Stadtverwaltung das Lüdickeſche
Haus Buttermarkt 1 angekauft hat dort untergebracht
werden Das neue Finanzamt wird bereits am 1 Ja
nurar mit ſeinen Arbeiten beginnen

x Thale 4 Dezember Einer Millionenſchiebung iſt man hier auf die Svur gekommen
Der frühere Lehrer jetzige Kaufmann Georg Richardt
hat angeblich im Auftrage eines holländiſchen Groß
kaufmanns namens Wittkämper mehrere Ladungen
Speck und Zigarren verſchoben in Wirklichkeit hat
Richardt mit Hilfe von Eiſenbahnbedienſteten die Waren
im weſtfäliſchen Jnduſtriegebiet geſtohlen Die Ladun
gen haben einen Wert von über 900 000 Mk und müſſen
vorläufig als verloren gelten Ein weiterer Waggon
Zigaretten war in Halberſtadt von der Zolſlbehörde recht
zeitig beſchlagnahmt worden was zur Aufdeckung der
großen Diebſtähle führte Richardt iſt verhaftet

J Bad Harzburg 4 Dez Für die mit 12000 Mkausgeſtattete Stelle des Kurdirektors
haben ſich 364 Bewerber gefunden unter ihnen hauvt
ſächlich höhere Beamte und zahlreiche Offiziere aller
Waffengattungen

Ballenſtedt 4 Dez Eine Spinnſtubeſ iſt
hier eingerichtet worden und zwar hat man ihr die Diele
des Rathauſes zur Verfügung geſtellt Der Mangel an
Wolle hat zahlreiche Hausfrauen veranlaßt hier und in
der Nachbarſchaft wieder zum Spinnrad zu greifen

Magdehura 4, Dezember Millionenſchiebungen
mit Geſchütmetallen Aus Furcht vor Strafo hat ſich
der Zeugfeldwebel Liedtke von der Magdeburger Abwicklungs
ſteſlſe des Artilſeriedevots erſchoſſen Bei der Woeiter
leitung des von den abmontierten Geſchoſſen gewonnenen Me
talls wurden unfer Beicäligung Liecdtkes vmfangreiche Schie
bungen ausgeführt mehr als dreißig Perſonen kommen dabei
in Betracht von denen bereits einige verhaftet ſind Es handelt ſich vm Millionenwerte die verſchoben worden ſind Ent
deckt wurden die Unregelmäßigkeiten durch einen an den
Schiebergeſchkäften Beteiligten der mit ſeiner Abfindungs
ſumme nicht zufrieden war

Arendſee 5 Dezember Eine unangenehme
Ueberraſchung hatte ein Brautvaar aus Umage
bung das in einer größeren Stadt Hochzeit machte Zur
Beförderung der vielen Sachen benutzte man einen geſchloſſr
nen Eiſenbahnwagen und man hoffte daß der Wagen noch
rechtzeitig vor der Hochzeit eintreffen würde Statt drei
bis vier Tage wie man gerechnet hatte brauchte der Wagen
aber über vierzehn Tage Der Bräutigam der ſeinen Trau
anzug in dem gen untergebracht hatte mußte ſich für die
feierliche Handlung einen anderen borgen Das war aber
nicht das Schlimmſte denn als der Wagen ankam und aus
geladen werden ſollte hatten Einbrecher darin gehauſt Ein
Teil der Brautausſtattung Hemden und Strümpfe Bettbe
züge uſw waren geſtohlen Auch dem Bräutigam e man
arg mitgeſpielt Sein Trauanzug fehlte ferner
und anderes mehr

5 vdenke Tier Selbſtmord eines Stun Drama hat ſich in der J eineenteeeeeaſich über W Erben zu einemten griff der
ter en ſet ne in bene Sen T entum ſeiner Freun t ſtellte

ſich heraus daß er auch einen ehe
hatte gllein

Dieſe erneute Ver
fehlung wurde ſein Verhängnis Als er verhaftet wer
den ſollte jagte er ſich eine Kugel in den Kopf

Vad Köſen 5 Dezember Unſer früherer
Bürgermeiſter Kreiſchmar vordem Offizier im
Jnf Rest 116 hat den Charakter als Major und die Regi
mentsuniform verliehen bekommen

W Gotha 5 Dezember Großer Ahren und
Schmucſachendiebſtahl Aus bem Uhrmachrladen
von Holler in der Marktſtraße wurden für etwa 70 090
Waren geſtohlen Außer einer Anzahl Ketten und Ar
banduhren ſind über 100 ſilberne goldene und Nickel Uhren
ferner etwa 200 goldene Herren und Damenringe gegen
1000 goldplattierte uſw Ringe über 100 Armbänder
mehrere hundert Anhänger Medaillons Broſchen Kolliers
Ketten ſilberne uſw Handtaſchen und Schmnuckſachen der ver
ſchiedenſten Art entwendet worden Die Diebe haben nachts
hintergeſchloſſenen Rolläden ungeftört gearbeitet Man
glaubt daß es ſich um reiſende Einbrecher handelt

Dermbach 5 Dez Brand eines Rhön
Gaſtha uſe Das vielen Rhönbefuchern bekannte
Gaſthaus in dem Rhöndorfe Molsbach iſt bis auf den
Grund abgebrannt Der neue Beſitzer A Baier und
ſeine Ehefrau retteten nur das nackte Leben Die Ent

e iſt noch unbekannt Der Brandſchaden
ſt bedeutend

4 Weimar 5 Dez m Damenmodehaus
der Firma Max Haar iſt nachts ein ſchwerer Cinbruchs
diebſtahl verübt worden bei welchem den noch unbe
kannten Tätern ein großer Poſten getragene Sachen
die nicht Eigentum der Firma Haar ſind ſondern ſich
bei dieſer zur Reparatur hefanden zur Benute fielen

Die J fenen Sachen haben einen Geſamtwert von
22 478 Mk

Sömmerda 4 Dez Hie vom Magiſtrat boaan
tragte Wirtſchaftsbeibilfe für die ſtädtiſchen Beamten und Angeſtellten wurde von e Stadtparlament in
dem die Ungbhängigen die Mehrheit haben abgelehnt

Bruauuſchweig 5 Dez Ein großzügiges
h s iſt hier im rege Die 75 Meterlange Doppel Reithalle in der Huſarenſtraße wird mittelſt

amphithegtraliſch erhöhter Tribünen durch den hieſigen Bau
meiſter Haniſch vollſtändig zum Zirkus umgebaut Jn das
e wiro der bekannte Zirkus Hermann Althoff ein
ziehen

Kunſt und Wiſſenſchaft
Die nene Operette von Oskar Strauß Dorfmuſi

kanten Buch von Bodanſky und Jacobſohn wurde dank
friſcher und einſchmeichelnder Walzer mit mehreren
humoriſtiſchen Schlagern in Wien bejubelt

Oscar v Niller Träger des Siemensringes Der Siemens
ring der anläßlich des 100 Geburtstages von Werner Siemens
zur Auszeichnung von Perſonen ageftiftet worden iſt die ſich
hervorragende und allgemein anerkannte Verdienſte um die
Technik in Verbindung mit der Wiſſenſchaft erworben haben
wurde in der letzten Verſammlung des Stiftungsrats ein
ſtimmig Oscar v Miller dem Gründer des Deutſchen
Muſeums verliehen In der gleichen Sitzung wurde beſchloſſen
das Andenken an Gerber den großen deutſchen Brücken
bauer durch Anbringen von G penktafeln an den nach ſeinen
Entwürfen gebauten großen Brücken zu pflegen Ferner will
man wie die J v V d J ſchreibt eine Lebensbeſchreibung
von Beuth dem großen Jnduſtrieförderer Preukens heraus
geben und vexbreiten

Vermiſchtes
Die Lohnfrage und Hackfruchternte im Dezember Nach den

Feſtſtellungen des Landratsamtes find im Thorner Landkreis
noch 2500 Morgen Harkfrüchte im Boden m nunmehr
wiſchen den Arbeitgebern und den Arbeitnehmern in der Lehnfreue eine Einigung zuſtande gekommen iſt iſt mit er n

ein erhebder Hackfrüchte begonnen worden von denen jede
licher Teil zur menſchlichen Nahrung unbrauchbar i

Ueberfall auf eine Sparbauk Jn die Sparbank in
Krivitz in Mecklenburg Schwerin drangen wie uns ge
ſchrieben wird drei unbekannte Männer ein welche den
ſich ihnen entgegenſtellenden Bankleiter Hevicke und
deſſen Ehefrau niederſchlugen beide ſind lebensgefähr
lich verletzt Die Täter entflohen als Hilfe herbeieilte
Einer der Verfolger der Kaufmann Boldt hatte einen
der Flüchtlinge faſt erreicht als dieſer ſich umdrehte
und Boldt niederſchoß der Getroffene verſchied auf der
Stelle Die Verbrecher jagten auf einem Automobil auf
auf dem ſie gekommen waren in Richtung Schwerin
davon wo ſie aber nicht eintrafen Die ganze Umgegend
wurde alarmiert Jn einem Schweriner Hotel in wel
chem ſie vorher übernachtet hatten gaben ſie ſich als
Kaufleute aus Barmen und Hamburg aus

Ein Hundertjähriger Am 1 Dezember vollendete
der Privatier Fr Rißling in Goslar ſein 100 Lebens
jahr Seit vei Jahren muß er zwar das Zimmerhüten erfreut ſich aber noch reger geiſtiger Friſche wenn
auch Gehör und Geſicht nachgelaſſen haben

s darf nicht mehr tanzen Jnfolge der Kohlennot hat
der riſer Polizeivräfekt die Schließung aller Tanzlsokale an
gesrdnet Daraufhin verſammelten ſich die Leiter dieſer Lokol
ſowie die Direktoren der ſogenannten Tanzkurſe im Rouveen
Cique um zu beraten welche Maßnahmen getroffen werden
könnten um das plößlich brotlos gewordene Perſonal ihrer An
geſtellten vor Rot zu ſichern Sie beabſichtigen Lokale nerh
Möglichkeit anderen Unterhaltungszwecken dienſtbar zu macher
indem ſie ſie in Theater Singlvielballen oder Kinss umwandeln
Aber mit dem Tanzen das zu einer wahren Krankheit auszu
arten droht ſcheint es in Paris endgültig vorbei zu ſein

Ansplündernng eines Aecrttewagens der Eiſenbatn Auf
dem Hauptbahnhof in Potsdam wie auf vielon anderen Sta
tienen zur ten Bereitſchaft ſtets ein hilfsbereiter vollkom

men er chteter Aerztewagen für Hilfszüge bei Eiſenbahnun
glücksfä zur Verfügung Jestt wurde dieſer in aller Frühe
von Dieben beimgeſucht die die Wagen zertrümmerten
und aus dem Waden die geſamte Betteneintrichtung nebſt wolle
nen Decken entwendeten
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Nochmals zur Kohlenverſorqung der Privatſchulen

Auch das Senydlit Lmzeum verfügt über keine Kohkenvor
räte die es ſich hintenherum verſchafft hat Mitte November
waren auch ſeine Kohlenbeſtände aufacbraucht und die Schule
hätte geſchloſſen werden müſſen wenn ſie nicht im letzten Augen
blick mit 48 Zentnern Briketts verſorgt worden wäre die ihr
kaut Kohlenſchein vom 7 Oktober von der Ortskohlenſtelke aus
geſchrieben noch zuſtanden Da die Schule keine Zentralheizung
hat iſt eben hier im Brauntkohlengebiet eine Verſorgung leich
tex als bei den Betrieben die auf Koks angewieſen ſind
Außerdem wird in dieſen ikeineren Schulen wohl auch ſparſamer
gewirtſchaftet So wurde aus einer anderen Stadt der Pro
vinz berichtet daß eine Privatſchule ca 270 Zentner Koks be
willigt bekommen hatte und bei rechtzeitiger Beſchränkung des
Unterrichts durch Kurzſtunden und Ausfall einiger Stunden
hei vicr n Weihnachtsferien durch nbalten hoffte während
eine öffentliche Schule mit weniger allerdings arößeren Räu
men 150d Zentner bewilligt bekommen und Ende RNovemder
rgehlich bald verfeuert hatte Gibt das nich zu denken

Auch das Sendlitz Lozeum hat im vorigen Winter nur durch
zründliche Verkürzung des Unterrichts ſo daß zwei Klaſſen nach
einder denſelben Raum benutzen konnten den Unierricht durch
führen können Jn dieſem Winter iſt es allerdings gezwungen
vom 13 Doß bis 20 Januar Kohlenferien anzuſetzen

Dr Hentze

C

Briefkaſten
eder Enmrage i die letzte Abonnememtsgmttung vetzufügena

Da Jhre Gattin letztwikllig über das Haus perfuer
ig b n die Kinder wie teſtamentariſch niedergelegt alleintge
Erben des Hauſes Zat nun die Verſtorbene nicht aber auch
über das ihr eigentümliche bare Bermögen verfügt ſo ſind Sie
hier Mi erbe u
beiden Kinder zuſammen drei Viertel eben An den Hausrat
haben Sie ma aßgabe Jhres Erbrechts natürlich auch den
entſprechenden Anteil Da aus Jhrem Schreiben nicht hervor
gehßt in welchen vermösgensrechtlichen Verhältniſſen Sie zu Jhrer
Fran geſtanden baben ſo können wir über Nießbrauch und der
gleichen nichis näheres mitteilen

E S in 5 Da Jhr ehemaliger Gatte die Teuerungszulasen
zweifellos für das Kind aus erſter Ehe mit erhalten dat ſo iſt
er auch sehalten dieſe Boträge e ſein Kind an Sie abzuführen
Sie können ihn Bnlerhe Erachtens durch Gerichtsbeſchluß zur
Herausgabs zwingen ir empfehlen aber daß Sie ſeiner Be
örde von dem Sachverhalt Mitteilung machen Zwar fürchtenwir daß Jhnen nicht auch dieſe Teuerungszulage fernerhin ge
ahlt werden wirxd denn einen Rechtsanſpruch auf die fernere
Zaßlung haben Sie nicht aber auf dem Vater wird dieſe Zu
lage die ihm für ſeine jetzige Haushaltung gar nicht zuſteht
geiperrt werden Möglicherweiſe wird auch ein Betrugsverfahren
meen ihn hieraus hergeleitet werden

Sport Nachrichten der Saale Feitung

Die vereinigte Hockey Abteilung des A S V und des Tennis
klu des hat morgen die Hockey Abteilung des V f B Leipzig
zu Saſte geladen und zwar kommen die Leipziger mit einer ge
Riſchten Mantrſchaft mit Damen und Herren Das Spiel beatrent 4 Uhr achmittegs auf den PeißnitzPlätzen Das Spiel
perſpricht ſehr intereßant zu werden da die Spieltüchtigkeit der
keipziger hier in Halle hinreichend bekannt iſt

Fußbenſpo rt

Spvoriverein 98 e V Am Sonnabend den 8 Dezember
72 Uhr abends im Vereinslolal Monatsverſammlung

Der Haupt Spielansſchuß in Magdeburg erkannte die Ve
Luiung des Hall Sportvereins 98 betr Fall Rehn an hob die
ſeitens des Kreisvorſtandes am 31 Oltober über Rehn verhängte
einbalbjäbrige Diequaktftkation anf und erklärte Genannten vom
7 Dezember b für ſpiekberechtigt

Hanöel Gewerbe und Verkehr
BSrjenſtimmungsdilkd

SerkTin 5 Dezember Im allgemeinen ließ ſich das Ge
heute a der Börſe etwas rudisger an und in deutſchen

nwerten ten zewifle Spuren einer Ermüdung nach
der langen anhultenden Auſwärtsbewegung der letzten Zeit be
nerkbar vwomit eine mäßige Senkung des Kursſtandes ver
bunden war Auderordentliches Kaufintereſſe erhielt ſich dagegen
r die zurzeit berorzugten Spezialpapiere wobei Schankungunter enormen Umſäsen mit einer Steigerung von etwa
s Prozent den Aekordſtand von 450 Kanada bei kleineren Um
hen mit einer Steisgernng von ungefähr 100 den Kurs von 1170

Steape Romang vei einer Aufbeſſerung von 770 den Kurs
1100 erreichten Rebenbei wurden Staatsbahnaktien weiter

um 10 tn die Höhe geſetzt iffahrtsaktien ſtellten ſich
Zis zu 7 Pre Woentanwerte 3 Prozent niedriger wobei
beſonders anſänslich Bismarckhütte Lothringer Hütte PhönixDeutſch Luxemburger rückgängig waren Jn Fars und
Elektrowerten war die Kursbikdung ungleichmäßig Bei Spe
RNalwerten hielten ſich mäßige wächungen und Erhöbungen
unsefähr die Wage Jn der A tsbewegung im Kolonial
markt ſcheint eine Ruhevpanſe eingetreten zu ſein Die bevorzugten
Werte bröcdelten teilweiſe etwas ab Jm ſpäteren Verlaufe ver
meohhten die Kurfe beſonders am Montan und Schiffahrtsmarkt

z

von ihgen anfänglichen Einbußen ziemlich beträchtliche Teilbe
trüge wieder hereigeunbri aß die Grundſtimmung wieder
ziemlich feſt wurde Der Markt der heimiſchen feſtverzinnslichen

Werte S ſewohl Reihs und Bundesſtagtsanleihen wie
EStadtanle und en betrifft überwiegenda an vet der Verkaufsandrang ganz erheblich nachge

Seviſenkurfe
Berſn 3 Hezember
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Produktenbericht
Berlin 5 Dezember Am Hafermarkt war das Angebot

im allgemeinen ſpärlich Die Preisgeſtaltung für Lieferung ab
Station war recht ungleichmäßig Jn S ten blieb der
Konſum auf Lieferung von Ware in tadelloſer Beſchaffenheit
trotzdem hält aber die Provinz auch für minder feine Ware no
immer auf hohe Preiſe Ausländiſche Hülſenfrüchte find mehr

fach angeboten allerdings zu ſehr hohen Preiſen Rauhfutter
bleibt r und feſt Rüben und Möhren ſind reichlich ange
bolen tter bedeckt

Berlin 5 Dezember Amtliche Notizen Jn ländiſcher Haferloko ab Speicher frei Wagen 1860 1900 Mk loko ab Bahn
1840 1850 Mk les per 1000 Kilogramm netto ab Ablade
ſtationen Tendenz feſt

Metallnotierungen

Berlin 5 Dezember Preiſe für 100 Kilogramm in Mark
Raffinade Kupfer 1925 1975 Original HüttenWeich Blei 760
bis 780 Hütten Rohzink 450 Hütten Rohzink im freien Ver
kehr 620 640 Orig Hütten Aluminium 2750 2800 Banca
Straits Villton Zinn 5400 5500 98,99 Prozent Hütten Zinne robent ReinNickel 32003850 Antimon Regulus 850

is

g ggtroryttuvfer Notierung d Ver f d dt Elektro Notiz
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Reichskalirat Auf der dritten Tagung des Reichskalirates
wurde der Kohlenmangel auf das lebhaftefte beklagt Weit über
100 Werke liegen zurzeit aus Kohlenmangel ſtill obwohl i m
Auslande ſtarke Nachfrage nach deutſchem Kali
vorhanden iſt deren Befriedigung uns wertvolle Auslands
devi en zur Beſſerung unſerer Valuta geben würde Auch die
Jnkands verſorgung iſt aus gleichen Gründen noch ſtark
im Rückſtande Der gegenwärtige Jahresabſatz beträgt
etwa 3 Mill Dztr Davonsgehen etwa 2 Mill Dztr ins Aus
land gegen 6 Mill Dztr Auslandsumſatz im Jahre 1913 Die
Verdoppelung des Auslandsabſatzes würde allein ſchon 1 Milli
arde Mark ins Land bringen und zur Steigerung unſeres Geld
wertes ungebeuer beitragen was wiederum manche Steigerung
der Löhne erübrigen würde

Ausfuhrverbote Der Reichswirtſchaftsminiſter gibt die Ge
genſtände bekannt die als lebenswichtig im Sinne der verſchärften
Strafbeſtimmungen für verbotene Ausſuhr anzuſehen ſind Dazu
gehören u a Leben und Futtermittel Vieh Oele und Fette
künſtliche Düngemittel Tabak Fiſchereibedarf Häute Felle
Leder Schuhe Treibriemen Leim Eiſenerze Eiſen und gewiſſeEi enfabri ate Lokomotiven und Eiſenbahnwagen Kohlen Rutz
hols Drugpapier Kalk Gips Zement Soda Pottaſche Aetz
alkalien Natriumſulfat und gewiſſe Arzneimittel

Preiserhöhnng für Eiſenbahnmaterial Mit Genehmi
gung der Regierung hat der Stahlverband ſeine Preife für
Eiſenbahnmaterial folgendermaßen erhöht ſchwere Schienen
und Schwellen 1870 bis 1900 Mk Gruben und Feldbahn
ſchienen 1770 bis 1800 Mk Drillſchienen 2220 bis 2250 Mk

Der Verband deutſcher Achſenwerke hat mit Wirkun
bis 4 D zember die Grundpreiſe für Landachſen um 150 W
per 100 Kilo erhöht

ZurErhöhung des Holzeinſchlags Linderung des
Mangels an Rutz Uund Brennholz wird nach einer im

ſchaftsminiſter ermächtigt für die Zeit vom 1 Oktober 1919
bis 30 September 1920 und mit Zuſtimmung des Reichs
rats auch für die Zeit vom 1 Oktober 1920 bis 30 Sept
1921 den Mindeſt Einſchlag an Derbholz im Reiche feſtzu
ſetzen und ihn nach einheitlichen Grundſätzen auf die einzel
nen Länder zu verteilen Der Reichswirtſchaftsminiſter kann
für die Anterverteilung in den Ländern und die Durchführung des Einſchlags Richtlinien aufſtellen Die örundſate
und Richtlinien bedürfen der Zuſtimmung des Reichsrats

Die Hufeiſen Vereinigung hat den Grundpreis um 100
auf 290 Mark je Doppelzentner erhöht

Erhöhung der Bleipreiſe Das Kölnor Syndikat für
gewalzte u gepreßte Bleifabrikate erhöhte di Preiſe mit ſofor

n Gültigkeit um 60 Mark auf 850 Mark per Doppel
zentner

Aus der ſüchſiſchen Zigaretteninduſtrie Wie aus Dresden
berichtet wird ſieht ſich auch die Zigaretteninduſtrie genstigt
durch Reuorsaniſation den Zeitverhältniſſen Rechnung zu tragrn
Die führende Zigarettenfabrik Venidze in Dresden kündigt die
Stillesung ihrer zehn Dresdner Betriebe an was die vorüber
gehende Entlaſſung von rund 2000 Arbeitern und Angeſtellten
nötig machte Die Maßnahme iſt eine Folge der allgemeinen
wirtſchaftlichen Umſturzbewegung Die Arbeitsweiſe der Venidze
hatte ſich infolge des Rohſtoffmangels der Steigerung der Lohn
und Gehaltsan,prüche der enormen Steigerung aller Materiglien
und der Geſtehungskoſten überhaupt derartig unwirtſchaftlich geſtaltet daß die Betriebsleitung zu ber Erkenntnis gekommen iſt
die Geſamtorganifation von Grund aus umzugeſtalkten und neu
aufzubauen Jn erſter Linie gilt es der Dezentraliſation ein
Ende zu machen und die zehn Dresdner Betriebe zuſammenzu
legen Einige Wochen werden allerdings vergehen ehe dies
Arbeiteprogramm durchgeführt werden kann Dann werden auch
die meiſten der jetzt abeelohnden Arbeiter und Angeſtellten wieder

werden können wenn fernerhin äußere Störungen
unterbleiben

Seine Co Akt Geſ in Leipzig Die Gefellſchaft be
antragt bei einer außerordentlichen Generalverſemmlundie Erhöhung des Aktienkapitals um 2,4 auf 7 Mill Mark

i S e Eine h Generalverſammüber die Erhöhung des Grundkapitals um 1 a 75Mark Beſchluß ſaſſen u
Weſermüßlen S in Hameln Die ordentliche Generalver

ſammlung ſetz e die Dividende 8 Prozent feſt und
wäblte in den Aufſichtsrat Dr Oppenheimer Düſſeldorf neu

G Schwabenbrän in Düſſeldorf Der Aufſchtsrat ſchlägt
für das Geſchäſtsjahr 1918/19 wieder 10 Prozent Dividende vor
ch reichlichen Abſchreibungen i V 142 589 Mk und Rück

ungen

n Rieſa AG Rieſa a d E Die am 30 v
Mts abgehaltene ordentliche Generalverſammlung genehmigte
die vorgeſchlagene Verteilung einer Dividende von wieder neun
Prozent

Hanſabrauerei G in Dortmund Für das Geſchäftsjah1918/19 ſoll eine Dividende von wieder 12 Prozent e
werden Außerdem ſoll eine Sonderausſchüttung erfolgen deren
Höhe noch nicht bekanntgegeben wird

Kapitalsbedarf der Zuckerfabrit Frankenthal Mit einem er
heblichen Karitalsbedarf tritt die größte Zuckerfabrik Deutſch
lands bervor ſeine Deckung ſoll auf drei Wegen erfolgen 1 Aus
gabe von 3 llionen Mark auf den Ramen lautender Vorzu
aktien beſchränkt auf 7 e Vordividende 25 Prozent Ein
zablung und vierfaches Stimmrecht 2 Ausgabe von 3,6 Milli
onen Mark Stammaltien 3 Ausgabe von 7 Millionen Mark

n dwerſhreibrngen die den Aktionären zu entſprechendem
Kurſe angeboten werden ſollen Bisher arbeitete das Unterneh

men mit rk tiete c3 beantragte Scha fung von sa mit v minrechtbecweckt offenſichtlich die Kalhinderurg einer Ueberfremdung
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J
an der Dividende des laufenden Jahres voll teil Die Verwal
tung berichtet über das Vorliegen ſehr zahlreicher Aufträge

konnte ſich aber über das vorausſichtliche Ergebnis noch nicht
äußern Jn den beiden letzten Jahren wurden je 16 Prozent
Dividende verteilt

Baumwollſpinnerei G in Gelenau i Erzgeb Die Ver
maltung beantragte eine Erhöhung des Grundkapitals von 25
Mill Mark auf 1,5 Mill Mark

Die Direktion der ſtaatlichen Braunkohlenwerke in Sachſen
S von Hirſchfelde nach Dresden verlegt worden da jetzt auch die

ufſchließung größerer ſtaatlicher Braunkohlenvorkommen iv
Weſtſachſen in Angriff genommen werden ſoll

Kriegskreditbank für das Herzogtum Sachſen Meiningen
Aktiengeſellſchaft Meiningen Nach dem Bericht des Vor
ſtandes wurde die Gefellſchaft in dem am 30 September ab
elaufenen Geſchäftsjahr mit Kreditgeſuchen nur in mäßiger

Weiſe in Anſpruch genommen Die in dieſer Zeit gewährten Kredite waren im weſentlichen ſolche zur Unter ützung

von Kriegsteilnehmern auf Grund des Geſetzes vom 23 Jan
1918 Dagegen ſind größere Rückzahlungen eingegangen ſo
daß die flüſſigen Mittel per 30 September 1919 165 754
Mark betrugen Mit Rückſicht hierauf hält die Verwaltung
nunmehr den Zeitpunkt für gekommen die Liquidation der
Bank in die Wege zu leiten Der Reingewinn beträgt 9 262
Mark gegen 11 232 Mark i V Es wird folgende Verteilung
vorgeſchlagen Refervefonds 463 Mk Deolkredere Konto
960 Mark 4 Prozent Dividende i V 3 Proz 7500 Mk
Vortrag auf neue Rechnung 350 Mark

Weſtfäliſche Drahtinduſtrie in Hamm Der am 17 d
Mts ſtattfindenden Generalverſammlung wird die Vertei
lung einer Dividende von 5 Prozent i V 814 Proz in
Vorſchlag gebrachr

Ludwig Hupfeld G in Böhlitz Ehrenberg bei Leipzig
Die Generalverſammlung 51 die Dividende auf 20 Proz
feſt Ueber den Antrag auf Erhöhung des Grundkapitals
um 2,5 Mill Mk konnte Beſchluß nicht gefaßt werden da die
erforderliche Hälfte des Aktienkapitals nicht vertreten war
Wie wir hören iſt das Unternehmen in allen Abteilungen
nach wie vor ſehr beſchäftigt Jnsbeſondere iſt die Nach
frage nach Klavieren nicht zu befriedigen Hauptabnehmer
iſt das Ausland

Schleſiſche Cellnloſe und Papierfabriken G in Cun
nersdorf Jn der Generalverfammlung wurde die Dividende
auf 15 Prozent feſtgeſetzt Der Vorſitzende teilte mit daß
die Verwaltung bei einer demnächſt einzubrrufenden außer
ordentlichen Generalverſammlung die Erhöhung des Aktien
kapitals um 1 400900 Mark auf 4 Mill Mk beantragen will
da durch die dauernde große Steigerung der Preiſe für alle
Rohſtoffe und Betriebsmittel erheblich größere Geldmittel
erforderlich ſind Der Geſchäftsgang ſei im neuen Geſchäfts
jahre bis jetzt befriedigend andererſeits beſtehen aber die
großen Schwierigkeiten der Rohſtoffbeſchaffung fort

Berliner Börsevom S Dezember 19143
Ielegramm
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